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Standort für eine e-Ladesäule der EERT im oberen Lenzhahner Weg 
 

Beratungsfolge Behandlung 

Bau-, Umwelt- und Sozialausschuss öffentlich 
Ortsbeirat Niedernhausen öffentlich 
Gemeindevertretung öffentlich 

 
  

 
Antragsteller: 
WGN-Fraktion  
 
 
 
1. Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, für die angebotene e-Ladesäule der Erneuerbare 
Energien Rheingau-Taunus GmbH (EERT) die Bereitstellung eines Standplatzes auf 
öffentlichem Grund, im Bereich oberer Lenzhahner Weg zu prüfen und der EERT 
vorzuschlagen. 
 
 
 
2. Begründung: 
 
Die Erneuerbare Energien Rheingau-Taunus GmbH (EERT) hat der Gemeinde angeboten, 
eine Ladesäule für Elektroautos in Niedernhausen zu errichten. Der von der Gemeinde 
vorgeschlagene Standort am Bahnhof konnte nicht realisiert werden.  
Der obere Lenzhahner Weg ist durch Mehrfamilienhäuser geprägt. Den Mitbürgern in diesem 
Wohnquartier stehen in der Regel keine Parkplätze oder Garagen mit Stromanschluss zur 
Verfügung. Um Bürgern ohne eigenen Parkplatz mit Stromanschluss eine Lademöglichkeit 
im Wohnumfeld anzubieten, ist eine öffentliche Ladesäule in diesem Bereich sinnvoll, zumal 
eine im Wohnumfeld genutzte öffentliche Ladesäule am Ende des Ladevorgangs in der 
Regel wieder freigegeben werden kann. Dies ist ein erheblicher Vorteil gegenüber einer 
Ladesäule am Bahnhof, die von Reisenden und Pendlern genutzt würde. 
 
 
 
3. Finanzierung: 
 
 



 


	OStatus
	Beratungsfolge
	Anlage
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung

